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nichste Termine

21. April 2023:

Jahreshauptversammlung,
19:00 Uhr im Anstof}. Wir
freuen uns auf Euer
zahlreiches Erscheinen.

Ankiindigung Stadt-
Radeln

Das Stadt-Radln findet
wieder Ende Juni statt. Wir
als GBV wollen dieses
Jahr dabei sein. Wer
mitmachen mdochte, meldet
sich einfach bei uns.
Nihere Infos im nichsten
Newsletter.

Seminar

Im Museum Wald und
Umwelt in Ebersberg kann
man am 29.04.2023 einen
Taschenmesser-
Fiithrerschein machen. Fiir
Familien mit Kindern ab 8
Jahren. Anmeldung iiber
die Homepage des
Museums. Dort finden Sie
auch das gesamte

Jahresprogramm.
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Ein sagenhaftes Angebot ...

Vielen Dank an alle, die
uns ihre EMail-Adresse
nach dem letzten Aufruf
bereits mitgeteilt haben.

Wir wollen weiterhin weg
davon, unzidhlige Seiten an Papier

auszudrucken.

Alle, die ein Smartphone/Tablet besitzen, aber nicht so recht
wissen, wie sie dann den Newsletter an diesen Geriten
anschauen konnen, bieten wir die Einrichtung einer
Mailadresse, inkl Mailprogramm an. Der Service ist
selbstverstindlich kostenlos. (unter 2690 einfach

anmelden)
Vorteile des Newsletters in digitaler Form:

- er schaut einfach schoner und
farbenfroher aus

- er ist 6kologischer

- er ist kostengiinstiger

- er bedeutet fiir uns einen wesentlich

geringeren Aufwand

Lasst es uns gemeinsam angehen, die Anzahl der

Newsletter in Papierform zu reduzieren.
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Der Garten im April

e Der April ist die beste Zeit fiir die e Stauden, wie z.B. den Sommerflieder
Neugestaltung des Gartens. Fiir kann man auch bis zum Stock
Neupflanzungen und Umsetzungen ist zuriickschneiden. Er blitht nur am
es jetzt perfekt. Es ist aber auch die einjdhrigen Holz. Fiinffingerstrauch
Zeit des Nestbaus und damit die Zeit braucht eigentlich keine
briitender Vogel. Daher gilt von nun SchnittmafBBnahmen, wenn doch, kann
an: Ein radikaler Schnitt von auch er auf Stock geschnitten werden
Geholzen und auch das Féllen von
Biumen ist jetzt zum Schutz der e Den Rasen kann man jetzt gut
Vogel verboten. Einige Pflanzen, wie vertikutieren. Wer kein Gerit
z.B. Tomaten, Paprika, Zucchini, hierfiir hat, kann sich dieses beim
Gurken, Auberginen, Chili, Kiirbis GBY ausleihen.
diirfen erst nach den Eisheiligen ins
Freie. Zur Gartenneu/-umgestaltung

bietet sich auch unser

. Im April kénnen Rote Bete, Mohren, Pflanzentauschmarkt am 13. Mai
Radieschen, Rettich, Spinat, an.

Haferwurzel, Zwiebeln,
Winterheckezwiebeln und Palerbsen
gezogen werden. Viele Salate, wie
Feldsalat, Kopfsalat, Eissalat, oder
Pfliicksalat konnen bereits im Freiland
ausgesdt werden. Evtl in kalten
Nichten mit Flies abdecken.

Kompost kann - falls noch nicht
geschehen - ins Gemiisebeet.

Was machen eigentlich unsere Tausendfiissler
dieses Jahr?

Unsere Kindergruppe hat auch dieses Jahr viel vor: Sie wollen ein Hochbeet bauen, Gemiise
anbauen, beim Pflanzentauschmarkt unterstiitzen, ihr Beet im Krautgarten hegen und pflegen,
ein Besuch eines Jagers und eines Imkers steht an, Erntedank und die Wintersonnwende
werden gefeiert und sie backen ihr eigenes Brot im Holzofen. Wer sein Kind in der
Kindergruppe anmelden mochte: Derzeit sind zwar alle Plidtze belegt, es gibt aber eine
Warteliste.
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https://www.ndr.de/ratgeber/garten/Heimische-Gartenvoegel-Bilder-haeufig-vorkommender-Arten,gartenvoegel132.html
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Stammtisch

am 3. April und 18:30
Uhr im Bel Paese

Wir freuen uns auf Euer
zahlreiches Erscheinen,
tolle Diskussionen und
Austausch - zum Beginn

der Gartensaison.
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Wundermittel gegen Schnecken?

Glithwiirmchenlarven sind sehr wéhlerische Esser. Sie essen nur eines:
SCHNECKEN. Dafiir ist es dann egal, welche. Sie verspeisen alle
Arten, egal ob mit oder ohne Haus.

Anlocken kann man Gliihwiirmchen am Besten mit Asthaufen,
Trockenmauern, mageren und ungediingten Wiesen. Kiinstliche
Lichtquellen sollte man fiir die Wiirmchen im Garten meiden, dafiir
freuen sie sich liber Schnittgut, das man aufhiuft und abseits liegen
lasst. Umso naturnaher der Garten, umso groBer die Chance, die

kleinen Leuchter anzulocken.

Angeblich gibts in Pframming in einigen Gérten Glithwiirmchen. Die
Chancen stehen
also nicht schlecht,
dass sie auch mal
umsiedeln und sich

verbreiten.

Waussten Sie schon, dass man Kartoffeln auch vertikal anbauen

kann - mit dem Kartoffelturm??

Reiche Ernte - wenig Platzaufwand
... und endlich kann man was sinnvolles mit den
ausgewachsenen Kartoffeln machen ...
Kartoffeltiirme kann man mittlerweile fertig im Handel kaufen,
oder selbst bauen.

Eine Anleitung gibts demnéchst auf unserer Homepage



mailto:GBV-Oberpframmern@t-online.de
mailto:GBV-Oberpframmern@t-online.de
mailto:GBV-Oberpframmern@t-online.de
https://www.gartenbauverein-oberpframmern.de
https://www.gartenbauverein-oberpframmern.de
https://www.gartenbauverein-oberpframmern.de

Newsletter

FROHE OSTERN

Wohin mit dem ganzen Schnittgut?

Jedes Jahr im Friihling und Herbst tiirmen sich
vor unseren Hausern die Schnittgut-Haufen und
warten auf ihre Abholung. Dabei liee sich das
ganze Gedst einwandfrei zu einer
kostengiinstigen Hecke im eigenen Garten
aufbauen.

Benjeshecke

Eine Benjeshecke hat ihren Namen von den
Briidern Benjes, zwei bekennende Naturfreunde
und Landschaftsgirtner. Beide machten sich
Gedanken tber die sinnvolle Nutzung von
Gartenabfillen, wie z.B. Geholzschnitt. Die Idee
entstand, zwischen eingeschlagenen Pfosten,
Geholzschnitt locker aufzutiirmen. Die so
entstehende Hecke, bietet dem Menschen einen
giinstigen Sichtschutz und unzéhligen Arten eine
interessante Behausung. In einer solchen Hecke,
nisten unterschiedlichste Vogel - Igel, Eidechsen
und Blindschleichen ziehen gerne ins
Erdgeschoss ein, wenn unten beim Bau grofere
Steine angebracht werden, bevor das Geholz
drauf geschichtet wird. Auch Wildbienen und
andere Insekten finden eine solche Unterkunft
interessant.

Durch Pflanzensamen, die entweder vom Wind
angeweht oder von Vogeln ausgeschieden
wurden, entsteht in einer solchen Hecke auch
wieder ein spannendes neues Leben. Auch ist

es moglich, aktiv bestimmte Pflanzen in die
Hecke einzubringen.

Auch das Einflechten von lingeren Asten in die
Pflocke ist moglich, schafft Stabilitdt und schaut
einfach gut aus. Die Pflocke sollten einen
Abstand von 50 - 60 cm haben - und so viele, wie
die Hecke dann lang werden soll. In der Tiefe
sollten auch 50 - 60 cm eingehalten werden. Bei
Hecken sollte man in Bayern auch den
Grenzabstand zum Zaun (50 cm) beachten, damit
es mit dem Nachbarn keinen Stress gibt.

Anstatt immer sdmtliche Griinabfille zum
Container zu fahren, hat man mit einer solchen
Hecke, die Moglichkeit, vor allem im Friihjahr
und Herbst mit neuem Gehdlzschnitt (keine
Nadelbaume) die Hecke wieder aufzufiillen. Auch
Stingel von verblithten Stauden und
Gréserschnitt konnen eingebracht werden.

neue Homepage

Der Aufbau einer Benjes- oder auch Totholz- Wir haben unsere Homepage komplett
Hecke ist denkbar einfach. Unten sollte man
mit groBeren Steinen und Asten anfangen,
um z.B. Igeln einen guten Unterschlupf zu
gewdhren. Oben kommen seitlich lédngere

Aste und in die Mitte eher kleineres Geholz.

iiberarbeitet und seit 12. Mérz 2023 ist sie online.
Ihr findet dort aktuelle Informationen, hilfreiche
Links, sowie aktuelle Fotos. Schaut mal vorbei:

~ https://gartenbauverein-oberpframmern.de

v—“—
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weitere
Termine:

Erinnerung: Bayerische
Landesgartenschau Freyung
vom 25. Mai bis 03. Oktober
2023. Uber den GBV, bzw.
Landesverband, gibts fiir
Mitglieder 2,-€ Rabatt. Bitte
bis Mitte Mai melden, wir
besorgen dann die Karten.
Weitere ErméBigungen gibts
mit der Ehrenamtskarte und
Schwerbehindertenausweis.

Museum Wald und
Umwelt:

20. Mai, 9.00 - 13.00 Uhr
sMidhen mit der
Sense* (Miahen, Dengeln und
Schirfen); 18€ pro Person
Anmeldung und das ganze
Programm unter:

https://
www.museumwaldundumw
elt.de/programm/
aktuell.html
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Das Gold des Gartens: Kompost

Gibts denn eigentlich Garten-,,Abfdlle*“? Alles was im Garten
entsteht, kann diesem bestenfalls auch wieder zugefiihrt werden.
Mit einem eigenen Komposthaufen im Garten, kann man gut auf
Diinger und Torf verzichten und nutzt den Kreislauf der Natur. Alte
Pflanzenteile setzen beim Verrotten wertvollen Humus und
Néhrstoffe frei und diese sorgen unter anderem dafiir, dass der
Boden Wasser besser aufnehmen und speichern kann.

Wer ein gutes Platzchen fiir einen Komposthaufen sucht, findet
diesen im halbschattigen, windgeschiitzten Bereich. Er sollte gut
zuginglich sein und er sollte auf Erde - keinesfalls auf Beton oder
Steinplatten stehen.

Man kann ihn offen aufbauen, oder umrahmt von
einem Holzgeriist. Ebenso sind Schnellkomposter
(in der Regel aus Kunststoff) mit Deckel sehr
beliebt. Je nach Vorliebe kann man hier die
Entscheidung féllen. Gegebenenfalls ist auch ein
Gespriach mit dem Nachbarn sinnvoll, der sich liber
einen offenen Komposthaufen direkt an der
Grundstiicksgrenze, neben seiner Terrasse vielleicht
nicht so freut, wie der Komposthaufen-Inhaber.

Unten in den Kompost kommen grobe, gehickselte
Geholze, Rindenmulch oder Stroh fiir eine gute
Durchliiftung. Beim Bestiicken sollte man auch
darauf achten, dass die Zufiihrung in kleineren Teilen erfolgt. Umso
kleiner die ,,Abfille”, desto schneller die Zersetzung, umso
schneller hat man Kompost. Dies ist in der Regel in 6 - 12 Monaten
der Fall. Beim Bestiicken des Komposts sollte man die Regel
beachten: ,,Feuchtes mit Trockenem, Grobes mit Feinem und
sticksoffreiches mit stickstoffarmen‘ zu vermengen.

Das Material sackt nach und nach zusammen und sollte hin und
wieder mal ,,umgedreht werden. So wird wieder frische Luft
zugefithrt und Wiarme gleichmaBig verteilt.

Wer so vorgeht, hat bald ausreichend Nihrstoffe
fir seine Gemiisebeete und auch fiir alles
andere im Garten, wie z.B. Beerenstriaucher,
Baume, Stauden usw.
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Bekommen wir den Bus voll?

Der Termin steht fest! Am 22. Juli 2023 wollen wir die erfolgreiche und bewegende Auffiihrung
von ,,Lukas Straflenkind* im Theaterzelt Riedering besuchen.

Aus der Beschreibung des Stiicks: ,,Eintauchen in eine Welt der Phantasie, eine Welt, die uns mit
der Darstellung der Tragik des wirklichen Lebens in Angst und Spannung versetzen kann. Eine
Welt, die uns mit Frohlichkeit und Komik zum Lachen bringt. Eine Welt, in der alles moglich ist
und wir fiir Stunden in eine Zauberwelt entfiihrt werden. Wer all dies erleben will, geht ins Theater
Lukas Straflenkind.*

Die Karten kosten 35,- € plus Busfahrt. Wer hat Interesse und mochte die Vorstellung
besuchen?

Verbindliche Riickmeldungen bitte bis 30. April 2023 unter
gbv-Oberpframmern@t-online.de oder Tel: 2690.

PP { R PIPOEES N Eod F YOS N YUt

Auch noch freie Platze gibts im Online-Seminar

Online-Seminar

~Bluhflachen und Blumenwiesen anlegen"
Dienstag, 25. April 2023, 18:00 - ca. 18:45
Uhr

»Was sind die Unterschiede zwischen Bliihflichen und Blumenwiesen, was eignet sich an welchem
Standort? Nimmt man besser einjdhrige oder mehrjdhrige Samenmischungen? Mit diesem Wissen
schaffen Sie ein Bliitenangebot, das den Insekten und dem menschlichen Auge gefallt.*

Referent: Markus Breier — Dipl. Biologe (Univ.) und Dipl.-Ing. (FH) Gartenbau
Die Teilnahme am Online-Seminar ist kostenlos. Es sind 200 Plidtze vorhanden.

Jetzt anmelden und Teilnahme sichern: Anmelden konnen Sie sich ab sofort liber unsere Homepage:

www.gartenbauvereine.org. Nach Threr Anmeldung erhalten Sie eine Bestitigung per E-Mail mit
Informationen zur Teilnahme.

Newsletter GbV Pframming 6


mailto:gbv-Oberpframmern@t-online.de

	nächste Termine
	Ankündigung Stadt-Radeln
	Seminar
	Ein sagenhaftes Angebot …
	Der Garten im April
	Stammtisch
	Wundermittel gegen Schnecken?
	neue Homepage
	weitere Termine:

